
KIRCHÄCKER OST
STÄDTEBAULICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT

Halbritter & Hillerbrand, kbs architektur,  Halbritter und Halbritter, Karin Graf Landschaftsarchitektur, Bichler & Kolbe I GB Technik, Knollconsult

Städtebauliche ParameterStädtebauliche Ziele
Nachhaltige Stadtplanung zur Sicherung eines entwicklungsfähigen Stadtteils

Durchlässiger Stadtteil mit einem Mehrwert für alle BewohnerInnen von Eisen-
stadt und für alle Altersgruppen

Dichte, Vielfalt und Mix als Attribute eines lebendingen Stadtteils in Zentrums-
nähe, akitve Nutzung und Veränderbarkeit der (Frei-)Räume

Stadt der kurzen Wege durch Schwerpunktsetzung auf Fußgänger und Radfah-
rer, Mobilitätskonzept STEP 2030

Adressbildung in Bezug auf Topografie, Landschaft, Stadt

Nutzung und Schonung der natürlichen Ressourcen (Klima, Luft, Wasser, Bo-
den)

Untersuchung räumlicher Relationen

Vorrang / Durchlässigkeit für Fußgänger und Rahfahrer: 

Öffentliches und halböffentliches Wegenetz für BewohnerInnen und Nachbarn

Attraktive Fuß- und Radwegverbindungen zu öffentlichen Verkehrsmitteln und 
zum Bahnhof

Kurze und barrierefreie Wegverbindungen von den Wohnhäusern und von außen 
in den Stadtteilpark

MIV-Erschließung über das bestehende Straßennetz, zwei interene Erschlie-
ßungsstraßen, Parkmöglichkeiten

Zentrale Tiefgaragendecks und untergeordnete Stellplätze an der Oberfläche, 
E-Bike-Ladestationen, Carsharingplätze

Situierung der Wohngebäude auf Basis der Freiraumstruktur und der Topographie 

Erlebbare Raumeinheiten im Interesse der Identifikation, Vielfalt und der Ad-
ressbildung

Staffelung öffentlicher, halböffentlicher und privater Lebensräume

Nutzungsoffene Erdgeschosszonen als vielfältige und entwicklungsfähige 
Raumeinheiten

Punkthäuser entlang der Bischof-Stefan-Laszlo-Straße in einem öffentlichen und 
halböffentlichen Umfeld 

Aufgelockerte Blockrandbebauung mit hoher Durchlässigkeit und in Einklang mit 
dem natürlichen Geländeverlauf

Öffnen der Quartiere Mobilitätskonzept Durchwegung

Städtebauliche Verbindungen Gliederung / Quartiersbildung Entwicklung und Verortung der Struktur Orientierung am Stadtteilpark
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STÄDTEBAULICHES PLANUNGSVERFAHREN KIRCHÄCKER II
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STÄDTEBAULICHE VERBINDUNGEN

Verbindung entlang linearem Begegnungsraum
Verzahnung über städtebaulichen Link

Interne Erschließung und Durchwegung
Vorrangig: Radfahrer und Fußgänger

Orientierung der Wege
Südwest-Nordost-Hauptachse und Kapillare

MIV-Zufahrt:
Anbindung an Krautgartenweg, Feldstraße, Lobzeile

nMIV-Zugang:
Direkter Zugang in den Stadtteilpark

über die Piazza als Portal

STÄDTEBAULICHER LINK
STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

PARKPLATZ FELDSTRASSE
EXTERNE ERSCHLIESSUNG
INTERNE ERSCHLIESSUNG

BAHNLINIE

STÄDTEBAULICHE VERBINDUNG
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STÄDTEBAULICHES PLANUNGSVERFAHREN KIRCHÄCKER II
QUARTIERSBILDUNG

N

GLIEDERUNG / QUARTIERSBILDUNG

Gliederung des Planungsareals
Zonierung und Konturfindung

Quartierbildung als städtebaulicher
Entwurfsparameter

QUARTIER 1

STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

INTERNE ERSCHLIESSUNG
STÄDTEBAULICHE VERBINDUNG

QUARTIER 2
QUARTIER 3
QUARTIER 4
QUARTIER 5

Präsentation 22.02.2017  |  Planungsworkshop 2

Halbritter & Hillerbrand, kbs Architektur, Halbritter und Halbritter, Karin Graf Landschaftsarchitektur, Bichler & Kolbe | GB Technik, Knollconsult

STÄDTEBAULICHES PLANUNGSVERFAHREN KIRCHÄCKER II

N

ENTWICKLUNG DER STRUKTUR

Städtebaulicher Link: punktuelle Bebauung
Quartiere mit Adressbildung

Dialog der Quartiere
Funktionale Interaktion

Durchwegung

1 VERORTUNG VON STRUKTUREN

QUARTIER 1

STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

INTERNE ERSCHLIESSUNG
STÄDTEBAULICHE VERBINDUNG

QUARTIER 2
QUARTIER 3
QUARTIER 4
QUARTIER 5
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N

ENTWICKLUNG DER STRUKTUR

Städtebaulicher Link: punktuelle Bebauung
Quartiere mit Adressbildung

Dialog der Quartiere
Funktionale Interaktion

Durchwegung

1 VERORTUNG VON STRUKTUREN
2 ORIENTIERUNG AM STADTTEILPARK

QUARTIER 1

STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

INTERNE ERSCHLIESSUNG
STÄDTEBAULICHE VERBINDUNG

QUARTIER 2
QUARTIER 3
QUARTIER 4
QUARTIER 5
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ENTWICKLUNG DER STRUKTUR

Städtebaulicher Link: punktuelle Bebauung
Quartiere mit Adressbildung

Dialog der Quartiere
Funktionale Interaktion

Durchwegung

1 VERORTUNG VON STRUKTUREN
2 ORIENTIERUNG AM STADTTEILPARK

3 UNTERSUCHUNG RÄUMLICHER RELATIONEN

QUARTIER 1

STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

INTERNE ERSCHLIESSUNG
STÄDTEBAULICHE VERBINDUNG

QUARTIER 2
QUARTIER 3
QUARTIER 4
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QUARTIER 1

STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

INTERNE ERSCHLIESSUNG
STÄDTEBAULICHE VERBINDUNG

QUARTIER 2
QUARTIER 3
QUARTIER 4
QUARTIER 5

ENTWICKLUNG DER STRUKTUR

Städtebaulicher Link: punktuelle Bebauung
Quartiere mit Adressbildung

Dialog der Quartiere
Funktionale Interaktion

Durchwegung

1 VERORTUNG VON STRUKTUREN
2 ORIENTIERUNG AM STADTTEILPARK

3 UNTERSUCHUNG RÄUMLICHER RELATIONEN
4 ÖFFNEN DER QUARTIERE
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MOBILITÄTSKONZEPT

Erschließung MIV
Stadtteil gilt als verkehrsberuhigte Zone

Wohnstraßen/30kmh-Zone

Erschließung über 2 interne Straßen
und über den linearen Begegnungsraum

(MIV untergeordnet)

Anbindungen an
Feldstraße, Krautgartenweg und Lobzeile

Öffentliche Verkehrsmittel
Ausbau von Bushaltestellen

gemäß Mobilitätskonzept STEP 2030
(Anbindung Buslinie "Georg")

Service/Angebot Mobilität
Mobility Points: Umstiegmöglichkeiten

Car-Sharing Point
E-Tankstelle

STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

MIV-ERSCHLIESSUNG EXTERN
MIV-ERSCHLIESSUNG INTERN

ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

STADTTEILAREAL
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MOBILITÄTSKONZEPT

Stadtteil in weiten Teilen als autofreie Zone
Quartiere nur intern via nMIV erlebbar

Erschließung nMIV
Nord-Süd:

Hauptverbindung über linearen Begegnungsraum

Nordwest-Südost:
Hauptverbindung über Stadtteilpark

Ost-West:
Verbindung entlang interner Straßen und

Kapillare durch die Quartiere

Parameter
Feinmaschiges Fuß- und Radwegenetz

Durchwegung der Quartiere muss möglich sein
Straßenquerschnitte immer mit Rad- und Fußweg

Linearer Begegnungsraum als Interaktionsfeld
für Fahrbahn vs. Grünraum

Anbindungen an
Feldstraße, Krautgartenweg, Prälat-Gangl-Weg

 Lobzeile und Naherholungsgebiet Süd

Service/Angebote Mobilität
E-Bike-Ladestationen

STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

MIV-ERSCHLIESSUNG EXTERN
nMIV-ERSCHLIESSUNG INTERN

STADTTEILAREAL
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STÄDTEBAULICHES PLANUNGSVERFAHREN KIRCHÄCKER II

N

ENTWICKLUNG DER STRUKTUR

Städtebaulicher Link: punktuelle Bebauung
Quartiere mit Adressbildung

Dialog der Quartiere
Funktionale Interaktion

Durchwegung

1 VERORTUNG VON STRUKTUREN
2 ORIENTIERUNG AM STADTTEILPARK

3 UNTERSUCHUNG RÄUMLICHER RELATIONEN

QUARTIER 1

STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

INTERNE ERSCHLIESSUNG
STÄDTEBAULICHE VERBINDUNG

QUARTIER 2
QUARTIER 3
QUARTIER 4
QUARTIER 5

Verkehr / Erschließung Bebauung
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STÄDTEBAULICHE VERBINDUNGEN

Verbindung entlang linearem Begegnungsraum
Verzahnung über städtebaulichen Link

Interne Erschließung und Durchwegung
Vorrangig: Radfahrer und Fußgänger

Orientierung der Wege
Südwest-Nordost-Hauptachse und Kapillare

MIV-Zufahrt:
Anbindung an Krautgartenweg, Feldstraße, Lobzeile

nMIV-Zugang:
Direkter Zugang in den Stadtteilpark

über die Piazza als Portal

STÄDTEBAULICHER LINK
STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

PARKPLATZ FELDSTRASSE
EXTERNE ERSCHLIESSUNG
INTERNE ERSCHLIESSUNG

BAHNLINIE

STÄDTEBAULICHE VERBINDUNG
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QUARTIERSBILDUNG

N

GLIEDERUNG / QUARTIERSBILDUNG

Gliederung des Planungsareals
Zonierung und Konturfindung

Quartierbildung als städtebaulicher
Entwurfsparameter

QUARTIER 1

STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

INTERNE ERSCHLIESSUNG
STÄDTEBAULICHE VERBINDUNG

QUARTIER 2
QUARTIER 3
QUARTIER 4
QUARTIER 5
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Stadtteil in weiten Teilen als autofreie Zone
Quartiere nur intern via nMIV erlebbar

Erschließung nMIV
Nord-Süd:

Hauptverbindung über linearen Begegnungsraum

Nordwest-Südost:
Hauptverbindung über Stadtteilpark

Ost-West:
Verbindung entlang interner Straßen und

Kapillare durch die Quartiere
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Feinmaschiges Fuß- und Radwegenetz

Durchwegung der Quartiere muss möglich sein
Straßenquerschnitte immer mit Rad- und Fußweg

Linearer Begegnungsraum als Interaktionsfeld
für Fahrbahn vs. Grünraum

Anbindungen an
Feldstraße, Krautgartenweg, Prälat-Gangl-Weg

 Lobzeile und Naherholungsgebiet Süd

Service/Angebote Mobilität
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STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

MIV-ERSCHLIESSUNG EXTERN
nMIV-ERSCHLIESSUNG INTERN

STADTTEILAREAL
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MOBILITÄTSKONZEPT

Erschließung MIV
Stadtteil gilt als verkehrsberuhigte Zone

Wohnstraßen/30kmh-Zone

Erschließung über 2 interne Straßen
und über den linearen Begegnungsraum

(MIV untergeordnet)

Anbindungen an
Feldstraße, Krautgartenweg und Lobzeile

Öffentliche Verkehrsmittel
Ausbau von Bushaltestellen

gemäß Mobilitätskonzept STEP 2030
(Anbindung Buslinie "Georg")

Service/Angebot Mobilität
Mobility Points: Umstiegmöglichkeiten

Car-Sharing Point
E-Tankstelle
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MIV-ERSCHLIESSUNG EXTERN
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Durchwegung
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KIRCHÄCKER

LANDSCHAFT

ALTSTADT/ZENTRUM

KLEINGÄRTEN

SPORT/FREIZEIT

BILDUNG

JUGEND/KULTUR

BAHNHOF

VERKEHR

LINEARER BEGEGNUNGSRAUM
STADTTEILPARK

THEMATISCHES UMFELD
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N

Zentrumsnähe zur Altstadt
Verkehrsanbindung intern/extern
Anschluss an das Bahnhofsareal

Anbindung an ein Naherholungsgebiet
Sporteinrichtungen

Jugend/Kultur Hot Spot
Anbindung an Bildungszentren

ZIELSETZUNG

Nachhaltige Stadtplanung zur Sicherung einer
entwicklungsfähigen Stadt

Dichte, Vielfalt und Mix als Attribute einer
lebendigen Stadt / aktive Nutzung der Räume

örtliche und zeitliche Auslastung des Angebots

Stadt der kurzen Wege
Mobilitätskonzept gemäß STEP 2030

Schwerpunkt auf Fußgänger und Radfahrer

Adressbildung
Nutzung natürlicher Ressourcen

(Klima, Luft, Wasser, Boden, Landschaft,
Topographie)
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ALLSPORTZENTRUM

SCHULZENTRUM
E-CUBE

LANGÄCKER
EISBACH

BAHNHOF
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KRAUTGÄRTEN

B50

ALTSTADT
ZENTRUM
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ZENTRUM

ANBINDUNG
B 50
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B50
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STÄDTEBAULICHES UMFELD

Parkmöglichkeiten Feldstraße
Anbindung an Hauptverkehrsachsen

Gute Erreichbarkeit über B50/Krautgartenweg

Kurzer Weg in das Stadtzentrum/Altstadt
Anbindung an Fahrradwegenetz

Bahnhof/Bushaltestelle

Nahversorgung in Reichweite
Allsportzentrum

Schulangebot (nördlich und östlich)
Kindergarten

Naherholungsgebiet Langäcker Eisbach
Krautgärten

LINEARER BEGEGNUNGSRAUM

VERSORGUNGSEINHEITEN
STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

PARKPLATZ
VERKEHRSANBINDUNG

INTERNE ERSCHLIESSUNG

BAHNLINIE
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VERKEHRSNETZ

Hauptverkehrsachsen Neusiedlerstraße und
Krautgartenweg

Zubringerstraßen Feldstraße
Stefan-Laszlo-Straße und Lobzeile

Fußläufige Anbindung über Feldstraße
und Prälat-Gangl-Straße

Bahntrassenführung im Süden

LINEARER BEGEGNUNGSRAUM

STADTTEILPARK
PIAZZA/ÖFFENTLICHER PLATZ

PARKPLATZ FELDSTRASSE
SEKUNDÄRVERKEHR
PRIMÄRVERKEHR EXTERN

INTERNE ERSCHLIESSUNG

BAHNLINIE



KIRCHÄCKER OST
STÄDTEBAULICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT

Halbritter & Hillerbrand, kbs architektur,  Halbritter und Halbritter, Karin Graf Landschaftsarchitektur, Bichler & Kolbe I GB Technik, Knollconsult

Frei- und Grünraum Übersichtslageplan
Stadtteilpark

Multifunktionaler Grünraum für alle BewohnerInnen im Süden Ei-
senstadts und unter Berücksichtigung der Bedürfnisse aller Gene-
rationen

Freiraumplanung auf Basis und unter gestalterischer Einbeziehung 
der Topographie 

Barrierefreie Erreichbarkeit von sämtlichen öffentlichen Wegen, An-
bindung an die umliegenden Wohnquartiere 

Ressourcenschonung durch niedrigen Versiegelungsgrad und ober-
flächige Retention, Verwendung wasserdurchlässiger Oberflächen 

Großzügige Bepflanzung mit standortgerechten Gehölzen, ästheti-
sche, jahreszeitliche Aspekte (Blühen - Herbstlaub - Habitus), Klima, 
Allergene und Immissionsfaktoren)

Bischof-Stefan-Laszlo-Straße

Verbindender Bewegungs- und Aufenthaltsraum zwischen den 
Stadtteilen Kirchäcker West und Ost

Raumabfolge von Plätzen und Bewegungsachsen, Aufenthalts- und 
Kommunikationsbereichen

Lokales Verschwenken der Fahrbahn zur Schaffung kleinerer Platz-
situationen als Rast- und Spielplätze, Come Together auch mit den 
angrenzenden Wohnquartieren

Räumliche und funktionale Verflechtung dieses öffentlichen Rau-
mes mit den angrenzenden halböffentlichen Freiräumen des west-     
lichsten Bauplatzes

Begegnungszone: Nebeneinander aller Verkehrsteilnehmer (MIV, 
Radfahrer, Fußgänger), Zufahrt zu den Tiefgaragen von Kirchäcker 
West und Ost und die Zufahrt für Einsatzfahrzeuge ist gewährleistet

Ortsbild und Ökologie: Hoher Durchgrünungsgrad durch großkroni-
ge Baumarten und Grünflächen (etwa Rasenflächen, Staudenpflan-
zungen), Verwendung wasserdurchlässiger Oberflächen

Wesentliche Gestaltungskriterien: Teilraumbildung, Atmosphäre und 
Aufenthaltsqualitäten

Urbaner Platz

Wesentlicher Teil des Grundgerüsts an der Bischof-Stefan-Laszlo 
Straße und Tor zum Stadtteilpark

Nutzungsoffene Ausgestaltung - „Platz haben“ für Märkte, Veran-
staltungen, Begegnung und Kommunikation

Einheitliche und durchgängige Oberfläche, Beschattung durch groß-
kronige Baumpflanzungen

Verbindendes Element und Treffpunkt, Anlagerung von multifunktio-
nalen Nutzungen im Erdgeschoss der raumfassenden Gebäude
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PLATZ

STADTPARK

PLATZ

PARKPLATZ

N

LINEARER BEGEGNUNGSRAUM

Räumliche und funktionale Verflechtung
Dorfplatz als Entrée

Verbindung/Anbindung KÄ I und II
(„Come Together“)

Frei- und Grünraumzonen mit
unterschiedlicher Bespielung

Piazza als offener urbaner Platz
Großzügige Bepflanzung

(Ortsbild, Stadtklima, Lufthygiene…)

STADTTEILPARK

Multifunktionaler Grünraum
Berücksichtigung Topographie/Zonierung

Aufenthalts- und Bewegungsbereiche
(Spiel, Lagerwiese, Rückzug, Sonnen,…)

Breite Wegachsen
Begegnungszonen für Jung und Alt

Baum-, Strauch-, Staudenbepflanzungen
Blüte, Jahreszeiten, Olfaktorische Aspekte

 QUARTIERSPLATZ
SPIELBEREICHE

LAGERWIESE
URBAN GARDENING

NUTZUNGSOFFENE RÄUME
BEPFLANZUNG

FREIRAUMFUNKTIONEN

BEBAUUNG

MIV-RUHENDER VERKEHR
MIV-ESCHLIESSUNG

ÖFFENTLICHER FREIRAUM

PIAZZA

ZONIERUNG ÖFFENTL. FREIRAUM

nMIV-ESCHLIESSUNG

HALBÖFFENTLICHER FREIRAUM
PRIVATRAUM
RETENTION

URBAN GARDENING
LAGERWIESE
SPIELZONE

QUARTIERSPLATZ
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